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Liebe Turnerinnen und Turner, geehrte Gäste des Turnfestes, 
 
„Frisch, fromm, fröhlich, Freyburg!“ ist erneut das Motto dieses traditionsreichen Sporte-
vents und ich grüße alle Teilnehmer und Gäste sehr herzlich. Den Turnerinnen und Tur-
nern wünsche ich sportlichen Erfolg, aber ebenso Freude an der Begegnung und am 
Leistungsvergleich. Allen Besuchern des Jubiläums-Turnfests wünsche ich erlebnisrei-
che Tage in Freyburg. Lassen Sie sich durch den Sport begeistern und gleichzeitig durch 
die Schönheit der Stadt und der gesamten Weinregion an Saale und Unstrut verzaubern. 
 
Ich danke dem Landesturnverband und der Stadt Freyburg dafür, dass sie gemeinsam 
das Friedrich-Ludwig-Jahn-Turnfest organisieren und damit an den Begründer eines 
wichtigen Zweiges des Breitensports erinnern. Der Sport ist für ein Gemeinwesen in vie-
lerlei Weise von großer Bedeutung. Er stiftet Gemeinschaft, er dient der Gesunderhal-
tung, fördert den Leistungsgedanken und den motivierenden Wettbewerb. Das wird uns 
gerade in diesem Olympiajahr wieder in schöner Form deutlich. Sachsen-Anhalt ist ein 
Land des Sports und die Förderung der Sportvereine ist der Landesregierung ein wichti-
ges Anliegen. 
 
Besonders danke ich den Förderern und Sponsoren des Turnfestes und auch den vielen 
ehrenamtlichen Helfern, die zum Gelingen der sportlichen Tage beitragen. 
Ich bin sicher, die Stadt Freyburg wird wieder eine wunderbare Gastgeberin sein. Gern 
habe ich daher die Schirmherrschaft für das 100. Friedrich-Ludwig-Jahn-Turnfest über-
nommen und grüße herzlich mit 
 
Sport frei! 

 
Dr. Reiner Haseloff 
Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt 
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Liebe Turnerinnen und Turner,  
liebe Besucher, werte Gäste, 
 
die Vorfreude ist riesig: Nach der 
Corona-bedingten Verschiebung 
des 100. Jahn-Turnfestes dürfen  
wir in diesem Jahr nun endlich die-
ses Jubiläum in der Jahn-, Wein- 
und Sektstadt Freyburg begehen.  
Ich hoffe sehr, dass das Turnfest  
ein voller Erfolg wird und die rund 
1500 vorangemeldeten Aktiven aus 
160 Vereinen und aller Altersklassen, die einzigartige und familiäre Atmosphäre unseres 
kleinen aber traditionsreichen Freiluft-Turnfestes, in den malerischen Weinbergen an 
der Unstrut in vollen Zügen genießen, neue Kontakte knüpfen, Freundschaften schlie-
ßen und sich im friedlichen Wettkampf miteinander messen können. 
 
Unser Turnfestprogramm bietet dafür reichlich Gelegenheit und hält an diesem Wo-
chenende ein paar Neuheiten und besondere Angebote bereit. Unser hoch motiviertes 
OK hat in den letzten Wochen und Monaten wieder einiges für euch auf die Beine ge-
stellt, unter anderem wird es zum ersten Mal ein Beachvolleyball-Turnier im Programm 
geben. Highlights in diesem Jahr werden sicherlich die Fest-Gala im Lichthof der Rot-
käppchen-Sektkellerei, das Schauturnen der Nationalturner oder die Einweihung des 
Walk of Fame Deutscher Turn-Olympia-Sieger und Siegerinnen. Seid bitte nicht traurig, 
wenn ihr für einige der begehrten Veranstaltungen keine Karten mehr ergattern konntet. 
Auch wenn die Tradition riesig ist, die Kapazitäten vor Ort sind es nicht. Die sportlichen 
Wettkämpfe, bei denen wir alle angemeldeten Aktiven unterbekommen konnten, sind 
ohnehin das Herzstück des Jahn-Turnfestes. Denn wie sich inzwischen herumgespro-
chen haben dürfte: Wer nie in Freyburg geturnt hat, hat nie wirklich geturnt! 
 
Ich danke der Stadt Freyburg und dem Land Sachsen-Anhalt, allen Sponsoren, allen 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Helfern für Ihr Engagement und ihre großartige 
Arbeit. Ich wünsche Ihnen und uns, allen Besucherinnen und Besuchern, sowie allen 
Turnerinnen und Turnern erfolgreiche Wettkämpfe und ein unvergessliches Jubiläums-
Turnfest. 
 
Nun heißt es zum 100. Mal:  Frisch, Fromm, Fröhlich, Freyburg! 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Ihre/Eure 

 
 
 
 
 
 

Manuela Dietz 
Präsidentin des 
Landesturnverbandes Sachsen-Anhalt 
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Verehrte Aktive, Unterstützer, Organisatoren und Gäste des 
100. Jubiläumsturnfestes, werte Turnbegeisterte, 

 

es ist erstaunlich und beeindruckend, über welche Epochen und 
zeitgeschichtlichen Ereignisse das Jahn-Turnfest Bestand hatte. 
Dies sollte uns ermuntern, auf die Anfänge zurückzublicken, aber 
auch die Bedeutung Jahns in der Gegenwart zu betrachten. 

Am 10. Juni 1901 lud Bürgermeister Ehlert im Namen des Magist-
rat und der Stadtverordneten der Stadt Freyburg zum volkstümli-
chen Wett-Turnen nach Freyburg (Unstrut) ein. Stattfinden sollte 
diese Veranstaltung an Jahns Geburtstag: am Sonntag, den 11. 
August 1901. Die Teilnahme am Wettkampf war jeden gestattet. 
Die Disziplinen des Fünfkampfes bestanden aus Hochspringen, Stabhochspringen, 
Schleuderball, Steinstoßen und 100m Lauf.  Wer über 30 Punkte erreichte, wurde zum 
Gruppenfoto an Jahns Grab eingeladen. 

Zugegeben, die Wettkampf-Disziplinen haben sich in den zurückliegenden Jahrzehnten 
gewandelt, eines ist jedoch geblieben: Die nationalgeschichtliche Bedeutung Jahns im 
Kampf um ein geeintes Deutschland! Er forderte in seiner Zeit Freiheitsrechte, umfassen-
de Bildungsmöglichkeiten und demokratische Reformen. Nicht ohne Grund gehört das 
ehemalige Wohnhaus Jahns der Bundesarbeitsgemeinschaft „Orte der Demokratiege-
schichte“ an. Anlässlich des Jubiläums „75 Jahre Grundgesetz“ stellte das Bundesministe-
rium für Städtebau den Fördermittelaufruf unter das Thema „Orte der Demokratiebildung 
und Erinnerung“. Unter den über 100 eingereichten Bewerbungen wurden 17 ausgewählt. 
Die Neukonzeption und Sanierung des Jahnmuseums als einziges Projekt in Sachsen- 
Anhalt ist darunter. Somit ist auf Bundesebene bestätigt worden, die Jahn – Stätten in 
Freyburg sind Orte für Begegnung und Austausch, sind in der nationalen Wahrnehmbar-
keit Orte fairen Wettstreites und demokratischen Miteinanders.  

Lassen Sie Jahns Idee vom geeinten Deutschland lebendig werden, dann haben wir 
nicht nur eine historische Persönlichkeit, sondern gelebte Ideale Jahns, welche heute 
wichtiger denn je sind! 

In diesem Sinne: Die Stadt Freyburg freut sich auf die Gäste zum Jubiläums-Turnfest. Um 
allen Leistungs- und Altersklassen ein erlebnisreiches 100. Turnfest bieten zu können – 
seien Sie herzlich willkommen! 

 

Mit turnerischem Gruß 

 

 

 

 

Udo Mänicke 
Bürgermeister der Stadt Freyburg 
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Zeit- und Ablaufplan 

 

 

 

 

Mittwoch, 14. August 2024 

 14:00 Uhr  Öffnung des Org.-Büros in der Jahn-Turnhalle   
    (Öffnungszeiten des Org.-Büros siehe Ausschreibung) 

 16.00 Uhr  Anreise der ersten Teilnehmer (Öffnung des Zeltplatzes 
    und der Sekundarschule) 

Donnerstag, 15. August 2024 

 10:00 Uhr  Anreise der Teilnehmer und Meldung im Org.-Büro 

 ganztägig  Touristische Begleitangebote (Informationen über  
    Freyburger Fremdenverkehrsverein) 

 17.00 Uhr  Ehrung ehemaliger Olympiasieger mit einem   
    „Walk of Fame“ in der Schlossstraße     

Freitag, 16. August 2024 

 10.00 Uhr  Anreise der Teilnehmer und Meldung im Org.-Büro 

 13.00 Uhr   Mitgliederversammlung der Jahn-Gesellschaft in der  
    Jahn-Ehrenhalle  

 16.00 Uhr  Feierliche Kranzniederlegung zur Eröffnung des 100.  
    Friedrich-Ludwig-Jahn-Turnfests am Jahn-Museum 

 danach  Sektempfang für die Turnfestteilnehmer 

 19:30 Uhr  Tanz im „Künstlerkeller“ 

 20.00 Uhr  Festakt im Lichthof der Rotkäppchen-Sektkellerei  
    (Einlass 19.00 Uhr) 

 20.30 Uhr  Open-Air-Disco an der Außenbühne des Schützenhauses 

Samstag, 17. August 2024 

Bis 09.00 Uhr  Anreise der Teilnehmer und Meldung im Org.-Büro 
    (Sportplatz) 
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 09.00 Uhr  Formierung auf der nördlichen Seite des Sportparks zum
    Einmarsch in das Stadion (Aufstellung hinter den Landes-
    schildern, Vereinsfahnen mitbringen) 

 09.00 Uhr  Beginn des Beachvolleyball-Mix-Turniers auf dem  
    Gelände der Sekundarschule 

 09.30 Uhr  Einmarsch in das Stadion und Eröffnung der Veranstaltung 

 10.00 Uhr   Beginn der Wettkämpfe im Gerätturnen im Stadion 
    (Altersklassen weibl. und männl.) 

 10.00 Uhr  40. Jahn-Gedenklauf mit Start und Ziel im Stadion 

 10.00 Uhr  Beginn der „Turnfest-Workshop-Angebote“   
    – Ende 17.00 Uhr 

 10.15 Uhr  Schnupperlauf für alle Altersklassen mit Start und Ziel im 
    Stadion 

 10.30 Uhr  Landesmeisterschaft Sprint-OL mit Start und Ziel an der 
    Ehrenhalle 

 12.00 Uhr  28. Turnfest-Orientierungslauf mit Start im Stadion  
    (Südkurve, letzter Start 14.30 Uhr) und Ziel an der   
    Ehrenhalle 

 ca. 12.00 Uhr Vor der Siegerehrung der Altersturner: Schauturnen  
    aktueller Nationalturnerinnen und-turner 

 13.00 Uhr  Beginn des „Freyburger Jedermannturnens“ (inkl. Hans- 
    Fischer-Test) im Stadion (Teilnahmemöglichkeit bis 16.30 
    Uhr) 

 20.00 Uhr  „Turner auf zum Singen“  im Hotel „zur Traube“ 

 20.00 Uhr  Großer Turnerball in der Rotkäppchen Sektkellerei  

Sonntag, 18. August 2024 

 09.30 Uhr  Fortsetzung der Gerätturnwettkämpfe und weiterer  
    Mitmachangebote 

 09.30 Uhr  geführte Wanderung durchs Unstruttal – Treffpunkt:  
    Marktplatz (Touristeninformation) 

 09 - 14 Uhr  Jahn-Turnfest für Kinder – Mitmachangebote auf dem  
    Marktplatz 

 10 - 13 Uhr  Beachvolleyball-Schnuppertraining für 14-18-jährige 

 15.00 Uhr  Abschluss aller Veranstaltungsangebote 

 18.00 Uhr  Zeltplatz schließt 
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Statistisches 2024                   (Stand 01. 08. 2024) 
 
160 teilnehmende Turnvereine mit mehr als 1.500 vorangemeldeten Teilnehmern  
14 vertretene Landesturnverbände des Deutschen Turner-Bundes  
 
 
Bayerischer Turnverband   Sächsischer Turn-Verband 
Berliner Turn- und Freizeitsport-Bund Schleswig-Holsteinischer Turnverband 
Hessischer Turnverband    Thüringer Turnverband              
Niedersächsischer Turner-Bund  Märkischer Turnerbund Brandenburg 
Schwäbischer Turnerbund   Westfälischer Turnerbund 
Landesturnverband Sachsen-Anhalt  Pfälzer Turnerbund  
Badischer Turner-Bund                Landesturnverband Mecklenburg- 
       Vorpommern 
 
Ausländische Gäste - Mitglieder je eines Vereins aus Schweden, Frankreich und 
    der Schweiz 
 
Älteste Teilnehmer/innen 
 
Marion Schindler  1944  80 Jahre TuS Leipzig Mockau 
Renate Sube  1945  79 Jahre TuS Klingetal 
Elisabeth Dannemann 1950  74 Jahre  HSG DHfK Leipzig 
Inge Hampel  1950  74 Jahre TSV Meißen 
Ruth Hagene  1951  73 Jahre TSV Nordhausen 
Gertraude Trautmann 1951  73 Jahre SV Motor Eberswalde 
Monika Kretzschmar 1952  72 Jahre Falkenhainer SV  
Martina Kortüm  1952  72 Jahre TSV 1880 Gera Zwötzen 
Hannelore Hiller  1953  71 Jahre TV Nord-Ost Berlin 
Ulrike Kunze  1954  70 Jahre SG 67 Halle-Neustadt 
Eva Pollender  1954  70 Jahre SG Empor Possendorf 
   
Helmut Wrogemann 1935  89 Jahre MTV Gießen 
Helmut Kaufmann  1937  87 Jahre TSV Nordhausen 
Siegfried Bauer  1938  86 Jahre TV Markkleeberg 
Günter Lege  1939  85 Jahre TG Großalmerode 
Horst Groß   1940  84 Jahre SV TU Ilmenau 
Horst König   1941  83 Jahre TSV Nordhausen 
Volker Kirsten   1941  83 Jahre TV Markkleeberg 
Lothar Reichenbach 1942  82 Jahre USG Chemnitz 
Werner Kreuzmann 1942  82 Jahre TSV LOLA 
Heiner Güldenring  1942  82 Jahre  USV TU Dresden 
Klaus Burger  1942  82 Jahre TV Speyer 
Frank Lahn   1943  81 Jahre Nordhausen 
Jörg Sommerschuh 1943  81 Jahre SV G.-W. Niederwiesa 
Friedhelm Wolfram 1944  80 Jahre HSC Weimar 
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Rainer Preuß  1945  79 Jahre SSV Blau-Weiß Gersdorf 
Jörg Täumer  1946  78 Jahre  VfL 06 Saalfeld 
Dr. Karl Erich Wolff 1946  78 Jahre SSG Bensheim 
Steffen Flenker  1947  77 Jahre SG Dresdner Verkehrsb. 
Hans-Jürgen Stein  1947  77 Jahre SG Dresdner Verkehrsb. 
Werner Reutter  1947  77 Jahre  USC Leipzig 
Rainer Hennings  1947  77 Jahre TV 1843 Dillenburg 
Klaus Mende  1948  76 Jahre MTV 1860 Erfurt 
Bernd Hamann  1949  75 Jahre SG Dresdner Verkehrsb. 
Dr. Günter Kunze  1949  75 Jahre USG Chemnitz 
Klaus-Dieter Boede 1949  75 Jahre SC Magdeburg 
Reinhard Seifert  1949  75 Jahre SV Pesterwitz 
Norbert Flenker  1950  74 Jahre SG Dresdner Verkehrsb. 
Stephan Rowold  1950  74 Jahre USV TU Dresden 
Karl-Heinz Hiller  1952  72 Jahre SSG Humboldt zu Berlin  
Frank Thomas  1953  71. Jahre SG Dresdner Verkehrsb. 
Günter Jähnigen  1953  71 Jahre SG Spergau 
Werner Rohde  1953  71 Jahre SG Spergau 
Ulrich Tscheschke  1953  71 Jahre SV Pesterwitz 
Klaus-Peter Lechler 1954  70 Jahre USV TU Dresden 
Bernd Friedrich  1954  70 Jahre USV Potsdam  
Rolf Lorenz   1954  70 Jahre USV Potsdam 
Jürgen Krätzschmar 1954  70 Jahre USG Chemnitz 
Norbert Weidner  1954  70 Jahre SG Friesen Naumburg 
 
 
 
 

 

Die Kollektion zum 
großen Jubiläum - 

Verkauf direkt vor Ort 
auf dem Sportplatz 
am Samstag (17.08.)

und Sonntag (18.08.) 
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Wissenswertes zu einzelnen Programmpunkten 
 
Gerätturnen 
 
1.  Die Gerätturnwettkämpfe werden nach den in der Ausschreibung für das 
 Jahnturnfest veröffentlichten Regularien durchgeführt. 
2.  Die Gerätturnwettkämpfe werden in 2 Gerätekreisen durchgeführt. Sie sind im 
 Riegenablaufplan mit Kreis A und B bezeichnet. Der Gerätekreis A befindet 
 sich unmittelbar vor der Tribüne, der Gerätekreis B liegt dahinter. 
3.  In der 1. Wettkampfeinheit am Samstag kann bei Bedarf zusätzlich ein Geräte
 kreis C aufgebaut werden. 
4.  Die Wettkampfeinheiten können sich zeitlich um ca. 30 Minuten verkürzen 
 oder auch verlängern. Wir bitten alle Teilnehmer, sich rechtzeitig vor der im 
 Riegenablaufplan angegebenen Zeit an der Wettkampfstätte einzufinden. 
5.  Dem aktuellen Riegenablaufplan sind auch alle Zeiten für die Siegerehrungen 
 zu entnehmen. 
6.  Bitte beachtet auch alle Veröffentlichungen in der Ausschreibung und im Org.
 -Büro. 
 
Spezielle Hinweise für den weiblichen Bereich: 
1.  An jedem Gerät stehen ein Sprungbrett und ausreichend Matten zur Verfü-
 gung. Die Mitnahme und der Austausch von Sprungbrettern von Gerät zu Ge
 rät sind nicht gestattet. Eigene Sprungbretter können mitgebracht werden. 
2.  Zusätzliche Mattenlagen sind vor dem WK bei der Hauptkampfrichterin zu 
 beantragen. 
3.  Die generelle Höhe der Stufenbarrenholme beträgt: 1,75 m/2,55 m. Es kann 
 nur jeweils an dem für den Gerätekreis maßgeblichen Stufenbarren geturnt 
 werden. Ausnahmen sind im Einzelfall möglich, aber unbedingt vor Wett-
 kampfbeginn bei der Hauptkampfrichterin zu beantragen und genehmigen zu 
 lassen. 
4.  Nichtbeantragte Gerät- oder Mattenveränderungen führen zu 0,00 Pkt./ Gerät. 
 Die Einturnzeit am Gerät nach dem Gerätwechsel beträgt pro Riege 8 Minuten. 
 Jede Turnerin hat innerhalb dieser 8 Minuten selbst für ihr Einturnen am jewei-
 ligen Gerät Sorge zu tragen. 
 
Jahn-Gedenk-Lauf und Stadt-OL  
• Die Anmeldung der Teilnehmer an den verschiedenen Laufdisziplinen erfolgt 

im „Org.- Büro Jahnlauf“ bzw. am Startpunkt des OL im Stadion. 
• Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die ihre Anmeldung zum Jahn-Lauf im 

Vorfeld über den LTV/S-A vorgenommen und damit Startgebühren bezahlt 
haben, erhalten in den Wettkampfunterlagen eine schriftliche Bestätigung 
darüber. Diese ist bei der Lauf-Anmeldung vorzulegen. 

• Bitte beachtet auch alle Veröffentlichungen in der Ausschreibung und im Org.-
Büro. 
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Landesmeisterschaft OL  
Die Meldung zur Teilnahme an der Landesmeisterschaft OL ist direkt am Startpunkt 
dieses Wettkampfs zwischen der Jahn-Turnhalle und der Jahn-Ehrenhalle in der 
Ortsmitte vorzunehmen. 
 
Volleyballturnier 
siehe Turnierplan Seiten 22 und 23. 
 
Turnfest-Workshop  
Übungsleiter/innen und weitere Interessierte erhalten die Möglichkeit bei verschie-
denen Workshops Ihre Kenntnisse zu vervollkommnen bzw. auf den neusten Stand 
zu bringen. 
Hoch qualifizierte Referentinnen stehen ihnen dabei mit Rat und Tat zur Seite. 
Die Teilnahme an diesem Angebot wird zertifiziert und kann zur Verlängerung  
der ÜL-Lizenz mit eingereicht werden. Die Workshops finden in der Jahn-Turnhalle, 
im Saal des Schützenhauses sowie im Sitzungsraum das Stadtrates (Hinter der Kir-
che 2) – alles in der Stadtmitte Freyburgs und fußläufig zu erreichen – statt. 
Bitte beachtet auch alle Veröffentlichungen im Org.-Büro (Jahn-Turnhalle bis Frei-
tagabend). 
 
Freyburger Jedermannturnen 
Wie in jedem Jahr wird dieser Wettbewerb wieder in Kombination mit dem „Hans-
Fischer-Test“ durchgeführt. Ob ausschließlich die Bedingungen des Jedermanntur-
nens oder des „Hans-Fischer-Tests“ oder beides zusammen erfüllt werden soll, ent-
scheidet jeder Teilnehmer selbst. Nähere Auskünfte erhält jeder an den Stationen. 
Bewertet werden die Stationen nach folgenden Tabellen: 
 
1. Der Kopfstand-Marathon (max. 10 Punkte) „Hans-Fischer-Test“ 
Im Kopfstand werden die Zehen, Füße und/oder Beine im Wechsel angezogen und 
gestreckt, gekreist etc. 
Bewertung: 
  1 Punkt je 10 Sekunden bis maximal 10 Punkte 
  1 Punkt 10 Sekunden 
  2 Punkte 20 Sekunden usw. 
10 Punkte 1:40 min 
 
2. Die Fliege / Briefmarke (max. 10 Punkte) „Hans-Fischer-Test“ 
Im Grätschsitz (90°), Arme Hochhalten, nach vorn beugen bis die Brust aufliegt. 
Haltdauer: 5 sec. 
Bewertung: 
Bewertet wird nach dem Abstand der Brust vom Boden 
  1 Punkt Abweichung des Oberkörpers von ca. 20° von der Senkrechten 
  2 Punkte Abweichung des Oberkörpers von ca. 45° von der Senkrechten 
  3 Punkte Abstand der Brust bis zum Boden 30 cm 
  4 Punkte Abstand der Brust bis zum Boden 25 cm usw. bis 
  9 Punkte Brust tippt am Boden 
10 Punkte Brust liegt flach auf dem Boden 
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3. Die Fischerrolle (max. 10 Punkte) „Hans-Fischer-Test“ 
 
Aus dem Grätschsitz weites Vorgreifen links (oder jeweils andersherum). Untergrei-
fen mit dem rechten Arm an denselben Holm. Gegrätschte Rolle seitwärts mit 
durchtauchen durch die Holmengasse auf dem rechten Holm. Zugreifen und über-
spreizen in den Grätschsitz. 
 
Bewertung: 
 
Eine technisch einwandfreie Vorführung wird mit 10 Punkten belohnt. 
Abzüge gibt es hingegen z.B. bei gebeugten Füßen bzw. Knie (je minus 1 Punkt bzw. 
2 Punkte für leichte bzw. minus 2 Punkte für starke Beugung). Wenn die Grobform 
erkennbar ist, gibt es 2 Punkte. Der Versuch wird mit einem Punkt belohnt. 
 
4. Die Mutprobe (max. 10 Punkte) „Hans-Fischer-Test“ 
 
Am Barrenende schwingen in den Handstand und abgrätschen zum Stand. Hilfestel-
lungen beim Schwingen in den Handstand bzw. Absicherungen beim Abgrätschen 
sind gestattet. 
 
Bewertung: 
 
Die technisch saubere Ausführung wird mit 10 Punkten bewertet. Abzüge gibt es 
auch hier für Mängel beim Handstandschwingen, Abgrätschen oder Stand. Der Ver-
such wird mit einem Punkt belohnt. Hilfestellung ist erlaubt, Hilfeleistung = Abzug 2 
Pkt. 
 
5. Die Kraftübung (10 Punkte) „Hans-Fischer-Test“ 
 
Aus dem Stütz vorlings abrollen (Hüftabzug) in den Schwebehang (Bein-Rumpf-
Winkel 90°), anschließend Hüftaufzug in den Stütz – nach Zeit. Übungszeit: 5 Minuten 
 
Bewertung: 
 
Bewertet wird nach der Anzahl der bis in den Stütz geturnten Elemente. Damit ein 
Aufzug gewertet wird, dürfen die Knie nicht mehr als 30° gebeugt werden oder der 
Bein-Rumpf-Winkel nicht größer als 100° sein. Bonuspunkte für größere Anzahl als 
10 möglich! 
 
Das Zertifikat zum Hans-Fischer-Test wird für Männer ab 30 und für Frauen ab 25 
Punkte verliehen. Alle Teilnehmer werden darüber hinaus in einer Rangliste mit 
den erreichten Punkten aufgenommen und können sich im nächsten Jahr ver-
bessern. Die mehrfache Teilnahme lohnt sich also. Die Rangliste wird außerdem 
im Internet veröffentlicht.  
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6. Steinstoßen (7,5 kp) 
 
Punkte       5      4       3         2           1  mit kleinerem Stein 

weibl. 19 - 34 Jahre 4,50     4,00     3,50     3,00    2,50  weibl. bis 12 Jahre 

männl.               6,00     5,50     5,00     4,50    4,00 männl. bis 12 Jahre 
weibl. 35 - 44 Jahre          5,00     4,50     4,00     3,50    3,00 weibl. 13 - 18 Jahre 

männl.              6,00     5,50     5,00     4,50    4,00  männl. 13 - 18 Jahre 

weibl. 45 Jahre u. älter  4,00     3,50     3,00     2,50     2,00 
männl.   5,00     4,50     4,00     3,50     3,00 

 
7. Sektwandzielwurf (10 Bälle/30 Sec.) 
 
Punkte   5  4  3  2  1  

6 - 9 Jahre   8  6  4  2  1 
ab 10 Jahre            10  8  6  4  2 

 
 
8. Leitergolf - Zielwerfen 
 
Punkte   3 2 1 gesamt 6 Pkt. 
Abstand  

Jugend 3,00 m 

Erwachsene 5,00 m 
 
 
9. Liegestütze auf Handstandklötzen 
 
Punkte    5   4   3   2   1 Pkt.  

6 - 13 Jahre    8  6  4  2  1 
14 und älter             14 10  7  5  3 

 
 
10. Medizinball-Weitwurf (rw. über den Kopf) 
 
Punkte  5   4   3   2 1  
bis 12 Jahre  5   4   3   2 1  Meter 

13 – 17 Jahre 8   7   6 4,50 3  Meter 

ab 18 Jahre  9 7,50   6 5,50 4  Meter 
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10. Medizinball-Weitwurf (rw. über den Kopf) 

Punkte  5   4   3   2 1  

bis 12 Jahre  5   4   3   2 1  Meter 

13 – 17 Jahre 8   7   6 4,50 3  Meter 

ab 18 Jahre  9 7,50   6 5,50 4  Meter 

 

„Auf zum gemeinsamen Singen und Wandern“ 

Unter diesem Motto laden wir zum einen einer langen Tradition folgend alle Freun-
de des gemeinsamen Gesangs ein. Und dies in einem neuen Ambiente. Das Hotel 
„Zur Traube“ in der Oberstraße 46 bietet den Turnern die Örtlichkeit für ihre traditio-
nelle Abendveranstaltung am Samstagabend. Beginn: 20.00 Uhr 
 
Zum anderen soll auch wieder gemeinsam gewandert werden – und dies am Sonn-
tagvormittag – Treff ist auf dem Marktplatz an der Touristeninformation um 9.30 Uhr. 
 
Wir bitten alle Gesangs- und Wanderfreunde um eine Interessensbekundung 
bei der Anmeldung im Org.-Büro (siehe Aushang). 

 
Jahn-Turnfest für Kinder 

Am letzten Tag des Festwochenendes findet auf dem Freyburger Marktplatz das 
„Jahn-Turnfest für Kinder“ statt. Hier können die Jüngsten sich an verschiedenen 
Stationen in mehreren Sportarten ausprobieren. Unter anderem werden dort der 
Turnparcours von „Kinder Joy of Moving“, eine Hüpfburg und eine Bungee-
Trampolin-Station zu finden sein. 
Das „Jahn-Turnfest für Kinder“ wird von #BeActive, der Europäischen Woche des 
Sports“, unterstützt und lädt alle Interessierten vor Ort zum Mitmachen ein!. 
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Festakt zum 100. Jahn-Turnfest - Die Show-Acts 
 
Rhythmische Sportgymnastik  
 
Die Gymnastinnen waren und sind 
einige der erfolgreichsten Sportle-
rinnen aus der Rhythmischen 
Sportgymnastik mit mehrfachen 
Nationalen und Internationalen 
Erfolgen. Sie haben über viele 
Jahrzehnte auf höchsten Niveau 
in Ihren Vereinen sehr erfolgreich 
Wettkämpfe und Shows auf un-
terschiedlichen Plätzen dieser 
Welt bestritten. " 
 

 
mira-mas" - Feuershow 

 
„Maria & Ron aus Leipzig bilden das Artisten-

Duett "mira-mas" - was so viel bedeutet wie "es 
gibt mehr zu schauen & entdecken“. Die Feuer-

show "Tango del Fuego" erzählt die unvergessli-
che Geschichte der leidenschaftlichen Begeg-

nung zwischen Mann und Frau. In feurigen, sinn-
lichen Bildern zeigt sie die verschiedenen Facet-

ten des Tangos, des Tanzes der Liebe auf dem 
Parkett des Lebens.“  

 
 
LaMetta 
 
„Antike Statuen und beeindru-
ckende Adagioakrobatik, sind die 
Säulen auf die sich die Perfor-
mance in Gold der Gruppe LaMet-
ta stützt. Goldene Statuen erwa-
chen zum Leben und verschmel-
zen in meditativem Reigen zu im-
mer neuen lebenden Bildern und 
kraftakrobatischen Pyramiden. So 
erschaffen die Künstler, im 
"slowmotion" Tempo, Skulpturen 
von zeitloser Schönheit, in denen 
der Betrachter sich auf die Suche 
nach sich selbst machen kann 
oder auch nur bewundernd davor 
 steht…“  
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TJ-WHEELS  
 
TJ-WHEELS jongliert in einer 60 Zentimeter 
schmalen Bühnen-Halfpipe auf Rollschuhen 
verschiedenste Gegenstände. Diese Show ist 
nicht nur akrobatisch beeindruckend, sondern 
auch wirklich unterhaltsam. Mit lässigem Witz 
präsentiert TJ-WHEELS eine der aufregends-
ten Nummern der heutigen Akrobatikszene.  
 
 

 
AST Heidelberg  

 
Das Artistic Show Team 

(AST) setzt sich aus zahlrei-
chen turnerisch hochkaräti-

gen Athleten der Kunstturn-
gemeinschaft Heidelberg 
zusammen – Sportler mit 
langjähriger Bundesliga-

Erfahrung und zahlreichen 
nationalen Meistertiteln tre-

ten Seite an Seite mit Tur-
nern aus dem Nachwuchs-

bereich, Artisten und Schauspielern auf. Das AST steht für hochklassigen Kunstturn-
sport, der dem Anlass entsprechend aufbereitet und mit Elementen der ver-

schiedensten Disziplinen angereichert dargeboten wird.  
 

 
Yeromina Oleksandra 

 
 KUG (Kunst Uni 
Graz) // Gesang  

 
Martin Van Bracht 
 
Martin Van Bracht ist 
ausgebildeter Bühnen-
akrobat und arbeitete 
schon als Dozent in 
den Sparten Akrobatik 
und Improvisation. Sei-
ne Skills: Jonglage, 
Partnerakrobatik, Co-
medy, Entertainment, 
… .  
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Zeitplan Turnfest-Workshops 
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